
 

 

 

 

 

VALENTIN & KARLSTADT –  

ERNST GEMEINT!  

Szenenrevue nach Karl Valentin und Liesl Karlstadt 
 

Premiere: 04. November 2011  auf der Kammerbühne der Regionalbibliothek Weiden 

Spieldauer: ca. 90 Minuten  

 

BESETZUNG: 

Inszenierung: Christian Hofmann 

Bühne: Hildegard Schmucker, Klaus Blobner 

Kostüme: Eva Schwab 

Musikalische Leitung: Johannes Gruber 

Regieassistenz: Maria Ahke 

 

Mit: Martina Meier, Christian Hofmann, Maria Ahke, Johannes Gruber, Waltraud Janner-Stahl, 

Peter Wittmann 

 

 

ZUM STÜCK: 

Spätestens wenn man die ehemals 99 Cent Eintritt ins Münchener Valentin-Museum (außer für 

99-Jährige in Begleitung ihrer Eltern!) bezahlt, begreift man die Skurrilität der Valentin-Welt. Der 

bayerische Komiker und seine Liesl Karlstadt waren ein kongeniales Bühnenduo, das meisterhaft 

den Humor des um-die-Ecke-Denkens beherrschte. 

 

Seit langem wartet man darauf, Christian Hofmann als Karl Valentin zu erleben. Gemeinsam mit 

Martina Meier als Liesl Karlstadt bescheren sie dem Publikum nicht nur einen lustigen Abend, 

sondern thematisieren auch die Lebensgeschichte der beiden, die weit weniger heiter war als ihre 

Komik. 


